
Winterausgabe der SeelenLaute
Heft 2-2009/10 ist erschienen!

...KLEINE ANDERE SELBSTHILFEZEITSCHRIFT 
                                           MIT NEUEN, VIELFÄLTIGEN BEITRÄGEN...

Saarbrücken - „Klein, sonnengelb, …aber immer kritisch, unabhängig und 
anders“. Dieses Konzept beschert der Betroffenen-Selbsthilfezeitschrift 
“SeelenLaute - Für alle Anderen. Und alle” als freies “Blatt von unten” 
zunehmende Anerkennung und steigende Leserzahlen. Das im Saarland 
redigierte Heft, herausgegeben von der gleichnamigen Kreativ-Selbsthilfegruppe 
und in 2009 mit über 50 Beteiligten aktiv, hat inzwischen auch in Rheinland-Pfalz 
Wurzeln geschlagen und selbst in Hamburg und Sachsen Leser. 

Die Gruppe hat in 2009 ein beachtliches Veranstaltungsprogramm durchgeführt.
Neben den monatlich in Saarbrücken stattfindenden Redaktions- und 
Gruppentreffen und der Veröffentlichung der „SeelenLaute“ mit einer Sommer- 
und Winterausgabe gab es individuelle Kreativberatungen, das gut besuchte 
erste „SeelenLaute-Fest am 7. August 2009 im Johannishof Saarbrücken mit 
Lesungen, Live-Musik, Kabarett, Informations- und Erfahrungsaustausch, 
Berichte und Beiträge in der Regional- wie Fachpresse sowie eine regionale und 
bundesweite Teilnahme bei öffentlichen Kulturveranstaltungen und Fachtagen. 
Das Gesamtprojekt „SeelenLaute“ erhielt 2009 die Nominierung für den 
Deutschen Engagementspreis und wird von den gesetzlichen Krankenkassen 
gefördert. 



Das Programm sieht für 2010 neben den monatlichen Treffen und zwei neuen 
Zeitschriftenausgaben eine erweiterte Informations- und Beratungstätigkeit, 
Internetpräsenz, Öffentlichkeitsarbeit, Teilnahme an Gesundheits- und 
Fachtagen, ein Sonderheft „SeelenLaute Lyrics“ (Gedichte & Geschichten pur) 
und das zweite „SeelenLaute“-Fest vor. Dieses ist als großes Selbsthilfe-
Kulturfest in Kooperation mit dem europäischen Kunstprojekt „art-transmitter“ im 
Saarland geplant. Im Oktober schließlich soll eine literarisch-musische 
Herbstfreizeit als Kreativ-Wochenendseminar, voraussichtlich im Saarpfalz-
Raum durchgeführt werden. Weitere Informationen erfolgen zeitnah.

Zum 18.12.2009 ist die neue Winterausgabe der “SeelenLaute” erschienen. 
Darin wurden der thematische Schwerpunkt auf Literatur, Kunst, Musik und 
die Eigenberichte erweitert.

Aus dem Inhalt der neuen  SeelenLaute:

Krebs ist Machts Nichts - Volker Kalski erzählt; Kritik an der KISS - Ungereimtheiten; 
Kreative Vielfalt saaraufwärts - SL, STaPE, UPS, ASL/BPE, Rheinland-Pfalz; Wenn die 
Lilly die KIKs bezahlt - Beruhigende Wirtschaftsförderung; Hausverbot für Art Brut? - 
Aufregende Kunst im Krankenhaus; Schizophrenie / Psychotherapie – Im Interview: 
Klaus Schlagmann; Berichte: Boomende antidepressive Bündnisse, Künstler hätten 
bessere Präsentation verdient; Neue Betroffenenberatung in Andernach; Künstlerprämie 
- Vinzenz Lamm gewinnt, Musikerportrait - Thomas Ehrler hat‘s; Literatur - Carmela 
Cascio, Elvira Tullius, Vita Zingale, Wolfgang Loskant, Norbert Priess u.a.; ComputerArt 
von Patric Bouillion; Termine, Nachrichten, Literaturtipps/Rezensionen; Informationen zu 
regionalen wie bundesweiten Selbsthilfe- und Kreativangeboten u.a.m. 

Die Zeitschrift hat einen regelmäßigen kleinen Künstlerwettbewerb mit 
Preisprämie ausgeschrieben (Details im neuen Heft). Auch das Programm für 
2010 ist in der neuen Ausgabe für alle Interessierten bereits vorangekündigt.

BEZUG DER NEUEN  SeelenLaute
● Nur 1€, bei Postbezug (max. 10 Exemplare) zzgl. 1,50€ Versandkosten (vorab in 

Briefmarken oder per Überweisung begleichen). Kein Abo (in Planung). 
Für Spendenbeiträge aufs Konto der Selbsthilfegruppe zugunsten der vielfältigen 

Arbeit von und für Menschen mit seelischen Beeinträchtigungen und 
Behinderungen sind wir dankbar. 

Überweisungen bitte richten an:
 „SHG SeelenLaute, c/o G.Peitz“, Spendenkonto 450063292

Kreissparkasse Saarlouis (BLZ 59350110). 

Postanschrift/Kontakt: 
“SeelenLaute“

Freie saarländische Kreativ-Selbsthilfegruppe
Von und für Menschen mit seelischen Beeinträchtigungen

c/o Gangolf Peitz, Lindenstraße 21, D-66359 Bous
Tel. 0178 2831417 - E-mail: pg-shg@t-online.de

mailto:pg-shg@t-online.de

